
4 Pfotenglück Kontakt 

Natascha Schmitz 0179 – 616 90 69 
Am Südhang 2 4pfotenglueck@web.de 
48455 Bad Bentheim www.4pfotenglück.de 

 

© by 4Pfotenglück von Natascha Schmitz. Ausschließlich zum privaten Gebrauch! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

               Konditionierung  
                eines Markersignals 

Damit der Hund die Belohnung auch mit seinem 

Verhalten in Verbindung bringt, muss die Belohnung 0,5 

bis 1 Sekunde nach dem Verhalten gegeben werden.  

Im Alltag ist dies jedoch nicht immer möglich. Um diese 

Lücke zu schließend ist ein sogenanntes Markersignal als 

Überbrückung sinnvoll. Das Markersignal kündigt im 

richtigen Moment an, dass es für das soeben 

stattgefundene Verhalten eine Belohnung geben wird. 

 

Damit die Konditionierung auf einen 

Marker gelingt, müssen 3 Regeln 

beachtet werden: 
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1. Zeitfaktor 

 Zwischen dem Präsentieren des 1. Reizes und dem zweiten Reiz sollten maximal 2 

Sekunden vergehen. Idealfall sind 0,5 Sekunden. 

 

2. Wiederholungen 

Um die Verknüpfung zu intensivieren sollte die Reiz-Reiz-Verknüpfung mehrmalig eng 

hintereinander wiederholt werden. 

 

3. Reizqualität 

Markante, unverwechselbare Reize wie z.B. Clicker oder Pfeife führen schneller zur 

erfolgreichen Verknüpfung als unauffälligere Geräusche oder solche, die der Hund schon 

lange als bedeutungslos eingestuft hat.  

 

 

 

          Regeln zur Konditionierung 

Und nun: 

Ab zur Praxiseinheit! 
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Schritt 1  Hole deinen Hund zu dir 

 Nimm 10 Leckerchen in die eine Hand 

 Nimm deinen Clicker in die andere Hand (entfällt bei Markerwort statt 

Clicker) 

 

Schritt 2  Klicker / sag dein Markerwort und gib direkt danach ein Leckerchen 

 Wiederhole diesen Schritt, bis die 10 Leckerchen aus der Hand 

aufgebraucht sind. 

 

Schritt 3  Mache eine kleine Pause von ca. 2 Minuten 

 

Schritt 4  Hole deinen Hund zu dir 

 Nimm 5 Leckerchen in die eine Hand 

 Nimm deinen Clicker in die andere Hand (entfällt bei Markerwort 

statt Clicker) 

 

Schritt 5  Klicker / sag dein Markerwort und gib direkt danach ein Leckerchen 

 Wiederhole diesen Schritt, bis die5 Leckerchen aus der Hand 

aufgebraucht sind. 

 

 

 

 

          Trainingsplan: Aufbau eines Markersignals 

Was du dafür brauchst:  

 Clicker oder Markerwort (bspw. Klick oder Top) 

 Kleine Leckerchen 

 deinen Hund 

  
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Schritt 6  Lege dir weitere 5 Leckerchen bereit, bspw. in eine kleine Schüssel 

(nicht mehr in die Hand nehmen) 

 Gib dein Clickergeräusch oder dein Markerwort 

 Warte 1 Sekunde und gib deinem Hund dann ein Leckerchen 

 

 

Info Dein Hund wird in dieser 1-Sekunden-Pause mit großer Wahrscheinlichkeit 

schon mit Erwartung nach dem Leckerchen schauen oder sich über seine Lefzen 

lecken! Super, die Konditionierung hat geklappt. 

 

 

Schritt 7  Hole deinen Hund zu dir 

 Lege dir 5 Leckerchen bereit 

 Gib deinem Hund ein Signal, dass er zu 99% sicher ausführt. 

 Führt der Hund das Signal aus, klickst du / gibst du dein Markerworte 

und im Anschluss die Belohnung 

  

 

Super! Der Markeraufbau ist abgeschlossen.  

Nun solltest du darauf achten, dass du deinem Hund nur noch ein Leckerchen 

gibst, wenn du das Verhalten zuvor geklickt / gemarkert hast, ansonsten würde 

sich die Verknüpfung mit der Zeit wieder auflösen. 


